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Pressemitteilung des Deutschen Marinebundes und des Nautischen Vereins zu Kiel
Fährt die Deutsche Marine in die Krise oder in die Zukunft?

Unter dem Titel „Deutsche Marine – Kurs Zukunft oder auf dem Weg in die Krise?“
veranstalten der Deutsche Marinebund und der Nautische Verein zu Kiel eine Diskussionsveranstaltung 
am 17. November in Laboe.

Die neuen Strukturen für die Marine liegen auf dem Tisch: Weniger Schiffe, weniger Personal, weniger Geld. 
Dagegen werden aber Effizienzsteigerung, mehr Einsätze und attraktivere Rahmenbedingungen für die 
Nachwuchsgewinnung erwartet. Kann dieser Spagat allein mit neuen Strukturen gelingen oder bleibt nur das
Prinzip Hoffnung? Auch die Entscheidungen über die Verlegung oder Schließung von Standorten werfen viele 
Fragen auf. Die angekündigte Schließung des Kieler Arsenalbetriebes ist eine davon.

Die Bundestagsabgeordneten Dr. Hans Peter Bartels (SPD), Ingo Gädechens (CDU), 
der stellv. Inspekteur der Marine Konteradmiral Heinrich Lange, der Vorsitzende des Deutschen 
Bundeswehrverbandes Oberst Ulrich Kirch und der Seerechtler Prof. Dr. Uwe Jenisch wollen darauf eine Antwort 
geben. Der Vorsitzende des Nautischen Vereins zu Kiel, Dr. Jürgen Rohweder, wird die Diskussion moderieren. 
Weiterhin beteiligt sich auch die Landesgruppe Schleswig-Holstein des Deutschen Reservistenverbandes.

Die Veranstaltung ist öffentlich und findet am 17. November, um 18.00 Uhr in der Historischen Halle 
des Marine-Ehrenmals in Laboe statt. 

Um Anmeldung wird unter Tel. 04343 494849 62 gebeten.


